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HEILIGE BERNADETTE  
 
Brüder und Schwestern, Ich bin es, Bernadette, Jene die sich und ihre Werke ganz 
der Heiligen Dreifaltigkeit gegeben hat. Ich bin herabgestiegen im Willen des 
Königs des Himmels, Meinen Vater und Euren Vater. 
Zweifelt nicht, weil Gott sich durch jeden Seiner Söhne oder Töchter äussern die Ihm 
Sein Leben widmet und Seinem Ruf antwortet. Deshalb zweifelt nicht, weil die 
Spiritualität kein Alter hat. 
Ich wünschte es sehr mit Euch tu sprechen! Einige von Euch, haben mich heute, 
gebeten ihnen zu helfen, und Ich habe ihr Gebet erhört, und dass ist Bestätigung. 
Glaubt, zweifelt nicht! Zweifelt nicht! Zweifelt nicht! Zweifelt nicht! Ich bitte Euch, 
glaubt! Jetzt bestätige Ich es Euch. (Die Heilige Bernadette ruft einige Anwesenden 
an der Erscheinung ihr Zeugnis zu geben). 
Das sind die Bestätigungen die Euch die Schöne Frau geben will. Es gibt noch 
andere Brüder und andere Schwestern die nicht glauben, aber Ich weis, Ich hoffe dass 
sie glauben werden, denn wenn sie nicht an diesen Meinen Werkzeug glauben 
werden, glauben sie nicht in der tiefe ihres Herzens, in diese Heilige Gruppe. Weil 
hier die Dinge die Gott macht sind ernst! 
Wie Ich vorhin gesagt habe, einige von Euch haben Mich heute gebeten, auf das 
wartete Ich, dass Sie es sagte. (Die Heilige Bernadette bezieht sich auf eine Schwester 
die an der Erscheinung anwesend ist die bestätigt und sein Zeugnis gibt). Glaubt, Ich 
bitte Euch! Glaubt, Ich bitte Euch! Das, sind die Zeichen die die Schöne Frau mir 
sagte bevor Ich zu Euch kam.  
Betet immer! Heute hat die ganze Gruppe ein anderes Ziel erreicht, auch Ich habe es 
erreicht. Ich bin immer unter Euch wenn es die Schöne Frau Mir  erlaubt, weil Sie 
noch heute Meine Führung ist; Ich könnte ohne Sie nicht leben, Sie ist alles für Mich. 
Auch wenn es unter Euch noch Menschen gibt die nicht glauben, es macht nichts, Ich 
habe Meine Mission schon vollbracht, jetzt seid Ihr dran. Die Zeichen habe Ich 
gegeben, zumindest glaube Ich das! Seid immer demütig, weil die Demut die 
Grundlage ist für einen Weg der Heiligkeit. Lehnt den Geist der Verherrlichung, die 
Lüge, den Stolz, die Eifersucht, den Egoismus ab, weil sie nichts nutzen, sie lassen 
Euch leiden und lassen leiden. Die Lehre die Mir die Schöne Frau sagte zu befolgen 
war: die Demut und das Gebet. 
Gebt Liebe, immer und überall wo Gott euch senden wird. Es muss immer Göttliche 
Liebe sein und nie arglistige Liebe! Nie arglistig! Weil Ihr Euch manchmal auf diesen 
lehnt aber, wir wissen wann sie rein ist und wann nicht.  
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Ich liebe Euch und danke, Euch und noch einmal sage Ich, glaubt. Glaubt! Ich bitte 
Euch, glaubt! Auch Ich als Ich Aquero das erste mal sah, glaubte nicht an dem was 
Ich sah, auch wenn Ich genau gesagt nicht wusste was es war, Ich sah nur eine 
Blütenweisse Frau weiss gekleidet und ganz leuchten, die schon beim Anblick mir 
einen grossen Frieden gab und mich von den Leiden meiner Eltern entfernte. Weil 
auch Ich Meine Leiden der Familie hatte, ihr seid nicht die einzigen! Deshalb spreche 
Ich so, deshalb verstehe Ich Euch. Auch Ich habe in dieser Welt gelebt, deshalb weis 
Ich was es heisst Leiden zu haben. 
Aber die Schöne Frau sagte mir, in einer der letzten Erscheinungen, dass sie den 
Frieden der Welt nicht gegeben hätte, solange sie sich nicht Ihrem Unbefleckten 
Herz bekehrt hätte und Satan nicht verlassen hätte.  
Weil es den Satan gibt! Er ist auch in die Kirche hineingedrungen. Doch wenn 
die Kirche ganz Gott angelegt wäre, würde nichts geschehen von dem was 
geschieht. Denn Ihr sieht was geschieht! Es ist nicht mehr die Heilige Kirche! Es 
ist die Kirche wie eine Gruppe von Menschen die sich verleiten und Fehler 
machen unter ihnen. Und Gott ist sich nicht mehr sicher Ihnen zu vertrauen! 
Deshalb schafft er seine Kirche in der Welt.  
Jetzt muss Ich Euch verlassen, aber wenn die Schöne Frau es Mir erlaubt, werde Ich 
immer unter Euch sein. Ich liebe Euch! Ich segne Euch im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.  

Shalom! 


